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ESIM Chemicals GmbH - Verhaltenskodex für Lieferanten und 
Auftragnehmer 

 

Einführung 
 
Die Aktivitäten von ESIM werden in umfassender Weise durch die Werte des Unternehmens bestimmt, 
die aus drei Elementen bestehen: Wertvolle Partnerschaften, Achtung vor dem Menschen, und 
gesellschaftliches Engagement. 
 

Bedeutung 
 
ESIM glaubt, dass diese Werte mit der Verantwortung verbunden sind, unsere Lieferanten und 
Auftragnehmer (gemeinsam: „Lieferanten“) in unsere Bemühungen einzubeziehen, Sozial- und 
Arbeitsbedingungen wie auch Sicherheit, Gesundheit und Umweltleistungen sowohl in unserem 
eigenen Unternehmen wie auch in unserer Versorgungskette zu verbessern. ESIM ersucht daher ihre 
Lieferanten, diese Verhaltensregeln zu unterzeichnen, auch im Namen ihrer jeweiligen 
Beteiligungsgesellschaften, um die Bereitschaft und Absicht zum Ausdruck zu bringen, diese 
Bemühungen zu unterstützen.  

Wertvolle Partnerschaft   

 Vorschriften - Der Lieferant handelt in voller Übereinstimmung mit internationalen, nationalen und 
örtlichen Gesetzen und Vorschriften, die auf seinen Geschäftsbetrieb in seinem Land und darüber 
hinaus im Exportgeschäft anwendbar sind (wie z.B. nationalen und internationalen Embargos, 
Ausfuhrbeschränkungen und Sanktionsregelungen wie auch Geldwäscheregelungen). Der 
Lieferant wird alle anwendbaren und verpflichtenden Eingaben und Auskünfte an die zuständigen 
Behörden weiterleiten, und alle anwendbaren Genehmigungen erlangen. Die örtlichen und globalen 
Industriestandards haben – wenn strenger – Vorrang gegenüber örtlichen oder 
Basisvoraussetzungen.  

 

 Freier Warenverkehr – Der Lieferant wird jegliche Einschränkungen des freien Warenverkehrs 
außer solchen, die auf nationalem und internationalem Recht vorgegeben sind, zurückweisen. 

 

 Managementsysteme - Der Lieferant wird in proaktiver Weise Standards für Sicherheit, Gesundheit, 
Umwelt- und Arbeitsgesundheitsmanagement einrichten und unterhalten, einschließlich: 

 
o der Sammlung und Auswertung von Information über die Umwelt-, Gesundheits- und 

Sicherheitsauswirkungen seiner Aktivitäten; 
o der Einführung von messbaren Zielsetzungen für verbesserten Umweltschutz, 

einschließlich der periodischen Beurteilung; 
o regelmäßige Beobachtung und Überprüfung der Fortschritte bezüglich Umwelt-, 

Gesundheits- und Sicherheitszielsetzungen. 
 
Achtung vor dem Menschen  
 

 Gehälter - Der Lieferant wird eine faire und kompetitive Gehaltspolitik verfolgen.  

 

 Frei gewählte Arbeit – Der Lieferant wird keinen Nutzen aus Zwangsarbeit oder Schuldknechtschaft 
ziehen.  
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 Kinderarbeit - Der Lieferant wird keine Kinder in Verletzung der Abkommen 138 und 182 der 
Internationalen Arbeitsorganisation beschäftigen.  

 

 Diskriminierung – Der Lieferant lehnt jegliche Diskriminierung aufgrund von Rasse, ethnischem 
Hintergrund, Alter, Religion, Geschlecht, geschlechtlicher Orientierung oder körperlicher oder 
geistiger Beeinträchtigung ab.  
 

 Vereinigungsfreiheit - Der Lieferant wird das Recht seiner Beschäftigten zur gewerkschaftlichen 
Vertretung oder Vertretung durch andere Interessenverbände respektieren.  

 

 Sicherheits-, Gesundheits- und Umweltausbildung – die Beschäftigten des Lieferanten sollen 
regelmäßige und dokumentierte Sicherheits- und Gesundheitsausbildungen erhalten und 
wiederholen, die auch den Umgang mit Gefahrgütern und der Vorsorge gegen Umweltunfälle 
beinhalten. Der Lieferant soll seine Mitarbeiter dazu verpflichten, an allen Sicherheits-, 
Gesundheits- und Umwelttrainings teilzunehmen, die am Standort von ESIM Chemicals und dem 
Chemiepark Linz abgehalten werden.   

 
Gesellschaftliches Engagement 
 

 Notfallpläne - Der Lieferant wird alle zweckmäßigen und praktikablen Schritte ergreifen, ein 
Notfallprogramm zu erstellen, das die wahrscheinlichsten Notfall- und Gefahrensituationen 
adressiert.  

 

 Sicherheits- und Gesundheitsrisiken für Anrainer – Der Lieferant wird die Auswirkungen seiner 
unternehmerischen Aktivitäten auf Anrainer unter Sicherheitsaspekten und hinsichtlich Emissionen 
und Abfällen systematisch und regelmäßig selbst oder durch Externe untersuchen. Die Ergebnisse 
dokumentiert der Lieferant.  

 

 Produktverantwortung – Der Lieferant wird die Risiken seiner Produkte während des gesamten 
Lebenszyklus beobachten, untersuchen und minimieren.  

  

 Abfälle – Der Lieferant hat Verfahren zum sicheren Umgang mit, und zu Lagerung, Transport, 
Verwendung und Entsorgung von Abfällen eingerichtet.  

 

 Vorbeugung von Umweltverschmutzung und Reduzierung der Ressourcenverwendung - Der 
Lieferant hat die laufende Verbesserung von Umweltmaßnahmen sicherzustellen und 
nachzuweisen. Dies schließt die Reduktion von Emissionen, Ablagerungen, Lärm, Abfall und 
Verringerung des Verbrauchs von Umweltressourcen und gefährlichen Substanzen auf der 
Grundlage klarer Zielsetzungen und Verbesserungsmaßnahmen ein.  
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